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BARMHERZIGE BRÜDER  

KRANKENHAUS SALZBURG

ENTLASSUNGSMANAGEMENT 
Individuelle Lösungen für die Zeit nach  

Ihrem Krankenhausaufenthalt 

„Wir kümmern uns darum,  
dass Sie auch nach Ihrem stationären 

Krankenhausaufenthalt  
bestens versorgt sind.“
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BARMHERZIGE BRÜDER  

KRANKENHAUS SALZBURG

ENTLASSUNGSMANAGEMENT
 

Christine Fischer, DGKP 
Martina Grießner, DGKP
Michaela Scheichl, DGKP

WAS KANN ENTLASSUNGS- 
MANAGEMENT LEISTEN?

Unser Entlassungsmanagement ist ein kos-
tenloses Service an unsere Patientinnen und 
Patienten und deren Vertrauenspersonen. 

Durch gezielte Beratung und Vorbereitung, 
noch während Ihres stationären Aufenthaltes, 
soll ein gleitender Übergang vom Kranken-
haus in Ihr Daheim ermöglicht werden.

Wir beraten, informieren und unterstüt-
zen Sie und Ihre Vertrauenspersonen beim 
Finden einer individuellen Lösung für Ihren 
nahtlosen Übergang in das zu Hause Ihrer 
Wahl.

WIE NEHME ICH KONTAKT ZUM 
ENTLASSUNGSMANAGEMENT 
AUF?
A. ö. Krankenhaus der  
Barmherzigen Brüder Salzburg 
 0662-8088-33904 
 entlassungsmanagement@bbsalz.at 

Um telefonische Terminvereinbarung wird 
gebeten: 
Montag und Dienstag | 9.00 - 12.00 Uhr 

Mittwoch und Donnerstag | 
9.00 - 15.00 Uhr 

Informationen erhalten Sie auch vom  
jeweiligen Stationspersonal.

UNSER KONKRETES  
LEISTUNGSANGEBOT

Beratung bei allen pflegerischen und  
sozialen Belangen, Unterstützung bei der 
Organisation von:

► Geeigneten nachstationären Versorgungs-
angeboten (z. B. Essen auf Rädern, Rufhilfe, 
Tageszentren)

► Sozialen Diensten (z. B. mobile  
Hauskrankenpflege, Heimhilfe)

► Anträgen (z. B. Pflegegeldantrag, Behinder-
tenausweis, Rezeptgebührenbefreiung)

► Diversen Hilfsmitteln 
(z. B. Heilbehelfe, Pflegehilfsmittel)

► Info zur Kurzzeitpflege (Adressen, Kosten, 
möglicher Zuschuss) 

► Unterstützung bei Pflegeheimaufnahmen 
(Unterstützung bei der Antragstellung und 
Auffinden eines passenden Heimplatzes)

► Palliativen Versorgungsmöglichkeiten 
(z. B. Tageshospiz, Raphael Hospiz Salzburg, 
mobiles Palliativteam)

► ehrenamtlichen Besuchsdiensten 

► Vernetzung mit weiteren Sozialberatungs-
stellen sowie Selbsthilfegruppen

► Informationen zum Thema Erwachsenenver-
tretung


